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VON 1469. ")

Item kund vnd ?e rissen s/e men^lickem. In dem ^saur

al? man ?alt naed der Zepurt ^sesu Lristi vnsers Herren
"Odusent vierdundsrt vnd darnacd sm nlln vnd seeds?ÌA0sten

jâr vff mitvvocden naed sant LarnadastaZ ist dise offnunA
vnd der lìodel von allen stuften vnd artifteln ad einem an
da? ander, vis e? von alter de? A0t?dus von ?änifton der-
ftomen vnd alIveZ eroffnot ist ernUvert Vnd sind von der
Zemaind des dorffs ?s 7^.dorff vier erder man vsZesekoden
vnd dar?ü Aescdiden, namlicd Haini moser, Ulldin mllller,
Haini Oocdman vnd cünrat gampzzer, die all vier altZesessen
adorffer sind vnd denen vmd die dinZ der offnunZkald vol
?e vissen, vie das von alter derftomen ist vnd vie si das

von den alten vnd von iren voriaren allvsA kand dören er-
offnen, VIso vie dieselden vier man dis nacdZesedriden off-

nunA vnd ^ereedtiftait des Zot?dus tännifton anZedent vnd

set?ent, das da? x^î? vnd dienaed dadx deliden vnd von
msnAlicdsm Aedalten verden sol, Vnd also sind alle stuft

d Das Original dieser Öffnung stammt aus dem Archiv des Klosters

Tänikvn und ist theilweise beschädigt, was durch eine Liicke im Text an-

gedeutet ist, Sie enthält aber manche Bestimmungen, die eigenthümlich

genug sind, um ihre Veröffentlichung auch jetzt noch, obwohl schon ein

ganzer Reichthum von gedruckten Offnungen vorhanden ist, zu rechtfertigen.

Man vergleiche z, B, die Bestimmung über den Bruel und das Recht der

güterlosen Leute,

Die Öffnung von Adorf ist bereits gedruckt in der Zeitschrift von

Dr, Jos, Schauberg 1347, aber nach der Revision von 1513 und mit
manchen sinnentstellenden Fehlern behaftet.
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vnd artibel der oKnunA kalb aiZenlick bedauckt vnd von
ainsm an das andere erlaren vnd erZanZen vnd ist dîk
ock also anheben ais kernack Aesckriben stat vnd ist dem also.

Item 2Üm aller ersten so ist 2e eröffnen Oa2 das vnser
AnädiZen froven der àtisinn vnd des Zot2kus 2s Vànnibon
Zerecktibait vnd ait kerbomen vnd Zevonkait ist, vie v^t
vnd vie ter ^dorKer Kolt2 veid 2vinZ vnd IZenn Zan^int vnd
Aan söllint vnd ouck also vas Lüsssn vnd Zepott Zepotten
verdent vnt2 an 2ecl>sn piunt pfeninZ vnd man die nit kalt,
dieselben büssen vnd fräffel vie die sind, sind aile vnser
froven der Xbbtisin vnd dem Zot2kus tännibon veruallsn an
jr Znad, Vnd sol da2 erst Zepott sin an dr^ sckillinA pfeninZ,
das ander pott an seeks sckillinZ pksninA, das dr^t pott nlln
sckillinA pleninA, das vierd pott an drllpfuntpfeninZ, das fllnift
Zepott an seeks pfunt pleninZ, das sikent pott an nlln pfunt
pfeninZ, Vnd venn es dis Ilr kerllrt vnd dis Arosen bus, da2 ist
2scken plunt plenin^, Vnd da2 sollen denn die vö»t der obren

Asriekt nüt vs de2 Avt2kus 2e täniben ^erlebt 2e ^.dorff
pieken).

Item 2Üm andern jst 2e eroffnen, das äbbtissin vnd Iröv
de2 A0t2kus Vännibon alle jaur iärlick 2va^ järZsriekt kaben
sol 2e ^.dorkf, da2 ain iärZerickt 2e maiden vnd das ander
2S kerpst, si sol ouck dieselben ^ärZerickt allveK Zepietten
ainem ieZlicksn an dr^ sckillinA pleninZ, vnd venn si die
MrAerickt also kaben vil, da2 sol si jnsn aekt taZ dauor
verbunden vnd 2e visssn tün vnd sol an das ^erlebt mit
der grossen ZloZZen 2e ^dorff dr^tsent lausssn Illtsn, Vnd
venn denn darnack der rickter Zesit2t vnd erkennt virt taA
2)st sin 2e rickten vnd velcker dann nit da vär, der vär
denn dieselben büs vnser frovsn der äbtisin vnd dem Zot2-
kus tänibon vervallen, Lr vend denn Illr da2 dis ricbter sick
erbennint à er nit sckuldiZ nock busfeli^ sv.

Item Illro vnd darnack ist 2e eröffnen, ob debainer in
den Zerickten s^, ver der ist, der vnser Iroven von tänibon
vnd demselben Zot2kus ickt sckuldiZ vär oder vurd, va2
da2 vär, das sol der genanten vnser froven vnd dem got2-



kus vor allermengkckem vnd vor allen andern sck»»Idnern US-

gerickt, de?alr vnd adgetragen »verden, Vnd wenn denn si also

usgerickt vnd ds?aklt worden ist, jst denn ickt üdrigs 6a, dar?ü

soì 6enn ^ederman ^edsm nacksten sin reckt dekalier» sin.
Itein lüro vn6 ader ist ?e eröffnen, wer 6er ist 6er 6en

an6ern lräffenlick kaist liegen, 6er ist vnser irowen 6er Vdd-
tisin vn6 6em got?kus tänikon ?e sräffsl vn6 des 6arurnd
veruallen 6r^ sckillingplsning.

Item vn6 wenn ouck ainer 6en an6ern o6er ains 6as

an6er wer 6a? wär mit 6er lunst scklüg, 6er ist ader vnser
Irowen vn6 6em got?kus ?e Iräffsl vn6 düs 6arvmd veruallen
6r^ sckilling vn6 6em kleger ouck als vil.

Item lttro welcker ouck tidsr 6en an6ern spies standen
o6er an6er waffen was die sind lräffenlick ?ukt, 6er ist vnser
Irowen 6er Xdtisin vn6 6sin got?kus tänniken ?s Iräffel vn6
düs veruallen drll plunt plening an ir gnad vnd dein kleger
ain plunt plening aun gnad.

Item lllro wär 6er wär 6er den andern Iräffenlick vnd
tikel scklüg vnd dlütrllnstig mackte derseld ist 6er gedacktsn
vnser Irowen 6er ädtisin vnd dem got?kus tännikon ?e recktem
Iräffel vnd düs veruallen secks plund plsning an ir gnad vnd
dem cleger ?wa^ plunt plening aun gnad, kls »uöckt ock der
sckad vnd Iräffel so gros vnd in sollicker maas sin wie man
sick denn darumd mit reckt mer erKante dad^ sol es denn
ader deliben.

Item wer ouck der wäre der ainen stain tide! vnd Iräffen-
lick üder ains erküd vnd sr?ukts vnd nit wurff, der oder das
ist vnser Irowen der äddtisin vnd dem got?kus tännikon ?e

recktem Iräffel vnd düs veruallen die grosen düs da? ist ntin
plunt plening, wirfft er ader vnd trifft, so ist er darvmd ader
Iräffel vnd düs veruallen nack den» vnd der sckad ist, vnd
welcker die nlln plund plening also verlalt da? ist denn dem

cleger drü plunt plening veruallen aun gnad.
Harnack ist ?ü merken das ain gemaind ?e .-Kdorff ainen

waidel ?e'erwellen kat, der denn vnser Irowen der äddtisin
vnd den» got?kus tännikon ouck gslellig vnd sden ist; Vnd
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wenn 6er erweit wirtt, so sol dsrseik waikei 6sr Zenanten
vnser frowen vnt dem Zot?kus tänikon vn6 ouck 6ern dortl
^6orts scìrweren jren nut? ?ekltrdern vnâ jren sckaden ?e

wenâen vnâ wenn da? Zesckecken ist, 6enn soi im 6ie Zenent
vnser frow von tänikon das waikei ampt iicken.

Item vnâ wenn 6enn ain waikei ainem IttrZekllt 6sr seid

soi denn ainem waikei ?e lürpott Zeiten ainen pleninZ. IZs soi

ouck ain waikei ?würent ?üm taZ ?ü koit? vn6 ?e leid trliw-
iick secken vnd iüZen vnd das jn Zutten trttwen versecken
als dick in à? notturKtiZ sin bedunkt. Kis soi ouck ain
waikei M der ärnd der erst vH dem veid vnd der kindrost
darad sin vnd soi vmk da? leid Zan vnd ist Demant sckad

Zssckscksn, dem soi er da? saZen.
Item so soi der keinkokl?e ^Kdoril ainem waikei iäriick

Zeken ?wöiil Zark kalk visin vnd kalk käbrin, vnd ain Keiler
soi jm ock Zeken ain kurdi köw, damit er jm uilkslilen müs,
vnd ain ieZIicks kük Zit ainem waibei vier Zark kalk visin
vnd kalk käkrin vnd ainsn kiriinZ köw. Lo Zit denn
im ieZIicks sckupus ?wo Zark kalk visin vnd kalk
käkrin.

Item Iltro so set?ent die von ^.dorkl järiick dr^ IZumaister,
vnd wenn ain Zemaind ?e /Kdorl ?e rat wirtt ainen köw vs-

?eZeken, den sond denn dieseiken dr/ kumaister vsZsben
vnd soi denn der waikei ouck dak^ sin so man den vsZit
vnd soi denn ain waikei jr ieZiicksm sinen köw ?aiZsn vnd
mit im Zân. Davon vnd darumk soi im denn ir ieZlicker
Zeken ain kus krott, Vnd sol ock dekainer von ^.dorki uss

dem Zemainmerk dekainkoit? verkauften, d/i??/ ^o/ or//
//r//rm >ìo//2 Frär// //rM r/- FÄ/Zr/' //<?/.

Item Ls sond ock die dr^ IZumaister Zspieten ?e ?Unen

vnd ?e Zreken vnd ander notturiltiZ sacken im uersscksn
Vnd sond das Zepieten ?um ersten an dr^ sckiiiinZ pleninZ,
Darnack an sscks sckiiiinZ pleninZ vnd darnack ^e köcker
vnd köcker vnt? an die Zrossn küs oder vnt? es Zekaiten
wirtt vnd sond denn die ?lln Irid vnd Zraken vnd da? so si

Zepolten kand kesecksn ?e maiZen vnd ?s kerpst vnd wer
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denn das Zepott vbersecksn kaut, der ist vnser Irowsn der
äbbtisin vnd dem Zot?kus tanikon da?selb pott veruallen
vnd dem dem sckad Zesckecken ist sinen sckaden ab?etun.
kls sond oek die obxenanten bumaister nickt tun nock ver-
aberwanden an kaisssn vnd belsleken vnser ZnädiZen trowen
der äbbtisinen vnd der ^emaind ?e -'Vdorff.

Item kls wär ouck von alter kerkomen vnd Zewonkait
von des grebes weZen also da? /e der vnder dem obren
daswasser an sinen sckaden abnemen sol, Vnd welcker clenn vff
^jm seid ?e Areben kaut sol er ock tün ân des andern sckaden.

Item vnd al? denn vier I^andstrasen Zand durck da?

dorff ^.clorff, wer denn an den seiden vier Imnclstrasen Aütter
liment vnd die daran stossen kaut, ob denn prest Mviel die
strasen ?ebessren vnd ?emacken, so sond ^e ?wen die Zlltter
anenander liment kand enander kelffen vnd die stras Lessren
vnd maeken, Vnd wä si da? nit tätten so kaut man Men
das ?eASpietten Zück vnd jn maas als von den andern küssen

obZesc.kriben stàt.

Item so denn von der ?waiZer weZen, da sol
ain Keller ?s ^Kdorff da? vallentor bx dem stainkus? kencksn
vnd ain waibel da? vallentor b^ der bruZA.

Item sol ouck an ^e der vndsr
dem obern besonders jm Oorff.^.dorff so man
?e der reckten kinuff Zaut vnd ?u der Kunden kand sol ^e
der ober dem vndsrn Irid Asbsn.

Item tUro ist ?e eroffnen, I)a? von alter kerkomen ist.
da? ain ie^licke ain vnd ain ieZIicke bünd ain
Kurd kaben sol, Vnd Lekennent siek denn die nackpuren,
da? man die bünd jnnkaben sol da? sol man denn tün, Le-
kennent si sick das si sond offen stan, das sol man oek tkän.

Item vnd al? denn sekiltkneckt? küb nit ain bünd, ins-

under ainen acker kaut, Lekennent siek da die nackpuren
da? man den für die bünd jnnkaben sol, da? sol man tün,
Lekennent si sick aber d? er offen sol stan, d? sol er
ouek tun.

Item ffiro ist ?e eroffnen von der weZen: Die von
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.^6orls Kan6 trat von vnt? an 6en ^77
t/Fà vn6 6annentkin vnt? an 6en rr/7/77/àvF vn6 vorn
scklattvveZ vnt? an rr/7e77^7 77ê77 à>/A vn6 von sckenkinen
kttrt?in an 6e? /io-7/777777775 /o/-?/ vn6 nsksnt kockmans tobel
vH vnt? an -^7'777777e77 vn6 6enn 6annentkin an 6en

/ìa^^/a/ an 6en reckten Iri6kaZ vn6 6annentkin an 6en

F^Fr77 vn6 6enn 6annentkin an 6ie
ouck an 6en reckten Iri6kaZ, vn6 6enn 6annentkin Zen

onck an 6en Iri6kaZ, vn6 ànnentkin Zen ?t'7/7'77?c<7/

öck an 6sn Iri6kaZ vn6 6annentkin an «k/rn vn6 von nielen

an «àF/?7^ /?7>/ vn6 âannentkin Zen Mà^Z/r/rTV? an 6en

kaZ vnâ ànnentkin an /lö>?77 L>?à vn6 von küren Lrüt?
an 6ie ^7-05577 777K/7 6ein /7/77^c77 vnâ 6er c7-<>557777 ?e^75, vn6
ànnentkin an 6en /7777/>-z-7^ vn6 vorn 'kankack Zen L//S77-
/7«rr77 a/7 7/^77 ráà/^ vorn sält?ler Zen à^F-v/^T'F an 6en

friâkaZ. Itern nn6 sol 6er ain
sin, 6a? 6erselk kokf kierus niernan scka6sn trìZ. Item 6e?

selken Zelick ^or/77777?775 Öck 6er /7-7^6775/7?/ vn6 6es

Zelick 6ie LFF, öck 6e? (Zelick) /èáà7^77 (öck) Vn6ok)nen
scka6 kinin Zssckäck 6en selken scka6en son6 si kaken,
Vn6 sol inan 6en von rVàrkl ?â 6en ?wain nüt?en ?ü Käsern

weZ lausen, Dock sol man )m rvsZ karen äne scka6sn.
Item stlro wist 6ie offnunZ, I)a? 6er ^7-77/ 6em OorH

^.6orsf ZeleZen ain reckter Ksri6 ist vn6 sol ain Keller ?e
-V6orkf 6en esri6 allweZ jnnkaken vn6 sol ock 6ar)nn nieman
kiitten 6enn ain Keller, ^.in Keller sol ock clarjnn kainen
scka6sn niemant trin was 6enn ^e6erman àrjnn kaut vn6
sol ainsm al? wol keküt sin als kett es ainer in sinem köl-

Zarten vnt? an Lant Nickels aubent, vn6 wa? ock 6enn ainer
mit sicklsn vn6 ssZesen 6arus nit prinZsn maZ, 6a? sol 6enn
ains Kellers sin. Item vn6 welcker ock )m Klri6 acker vn6
wisen kaut 6is am 5ri6kaZ KZen Derselb sol 6en 5ri6 in sren
kaksn. OK aker ainem scka6 6arus Zssckäck. 6en selken
sckaclsn sölt )m 6er abtraZen, 6er 6en elri6 06er Iri6kaZ
Zemackt kaben soil, Ls erlun6 sick 6enn, 6a? es ain reckter
?unkruckel 06er ain sckä6lick vick wär.
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Item lUro so wär von alters derkomsn à? x^âsrman ?Un

macdsn sol vor jm selb ?wt!selrent 6er krack vn6 6em ssck.

Item wslcker ouck ?e rk6orff Mr Oorff nit Aesessen ist
vn6 6oclr kantlocksn M 6orff kaut, 6er sol wenn er 6a sren
wil mit AelanAnem vielr 6arlarsn vn6 sol 6a küten vnt? er
vmd Aeert vn6 sol 6enn mit AelanAnem vielr wi6er Iraim

varen, Vn6 sol ouelr mit 6elrainem mUssiAAen6em vielr 6a
Irüten man Aurms )m sx 6enn.

Item itlro so wär von alten kerkomen 6a? 6elrainer mer
vielr ?s ^.6orff kaden sol 6enn 6a? er vs sinen Aüttern Ae-
wintern maA, Vn6 welclrer 6enn 6a wäre vn6 nit gutter Irette,
6smselden sol man ain kü, ain selrwin (vn6) ain kalk Aaan
lausen.

Item Iltro so wär von alter kerkommen, wenn ainer 6em
an6ern 6er in 6en Aerickten gesessen ist fftrpUtl 6er sol 6a?

tun 6urelr ainen wailrel an ains mun6 seid. Vn6 wenn ain

Aast kompt vn6 ainsm lUrAepiettsn wil, Da? sol ouelr Ze-
sclrsclren, 6urclr ainen waibel ouelr an ains mun6 seid. Vn6
od ainer nit anlraimsclr wär. so maA er in enmorn6es wi6er
ktirnsmen vnt? an 6a? 6r^tt. Vn6 od ainer ainem Aast o6er

jnAomsn plan6 Aäk, 6ieselden plan6 sol man vier?sclren taA
jn 6sn Asriclrten liASn lausssn vn6 6snn 6ie am mäntaA vsr-
kouffen. Vn6 od er 6ie 6a nit verkouffen möekt, so maA er
6ie jn 6as näclrst Asriekt traAen vn6 lertAen vn6 6enn 6a
alrer Aesclreclren lausen 6a? keckt ist.

Item lUro Lo son6 6ie InZomen ?e ^K6orff ASAenenan6er
allweA ?e vier?sclren taASn Aericlrt Iralren, Vkder ainem Aast
sol man Aericlrt kaden wenn er kompt, I)oek so sol kam
sclrul6ner off 6as plan6 pietten noclr scklaeksn, man Zunni
jm 6snn 6es, Vn6 ol> ainer jn 6en Aericlrten ain ptand vsr-
dutt, 6asseld plan6 sol 6snn 6arMn vier?eclren taA liAen,
vn6 eleAts 6enn jn 6enselden visr?eclren taASn nisman 6ar?ü,
so sol 6a? plan6 entselrlaAsn sin, Vn6 lraaut oclr kam Aast
in 6em Aericlrt nickt ?euerpieten. Vn6 od ainer ?ü ainem

clsAt dett 6er jm nit AiedtiA wär vn6 M vor 6er elaA nit
vsrplendt Irett o6er 6a? jm 6er clsAer andedielt, so ist er
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dem clever dr^ sckillinA pleninZ veruallsn vnd vnser ZnädiZen
lrowen der àktisinen ouck drv sckillinA pleninZ, Vnd sol
ock denn den cleZer vsrickten an de? Zericktes rinZ.

Item es ware ock lllro von alter ksrkomen, wenn ain
lrow die andern kaist liefen oder si sckleckt, kret?t oder
karet, IDie ist vnser lrowen ?e taniken ?e lrällel vnd strall
veruallen dry sckillinA pleninZ, 8i möckt ock M sollicker
mäs kand an^eleit kaken, Oarnack sollt man s/ strauklen
nackdem vnd die Zesckickt ain gestalt kett vnd sick die
rickter erkantent.

Späterer Zusatz.

Item darnack ist ?e wUssen, das in dem sar als man
?alt tussent lllnl kundert vn drü?eckenden sar das die klr-
wirdi^ vnd Aaistlick Irow lrü anna weiterin äbt^ssin ?ü ten-
nicken vnd die von adorl mit a inander ains worden, vnd
von ainer Zsmaind adorl da? ?u Zesckiken Hainrick k-ock-

man, Hans Horwer vnd Vrick osckwald mit vnser Znedigen
Irowsn ?ü Ukerkommen als von des in?u^s weZen so denn

an vil ortten vnd der merteil der druck in der lantsckallt
ist, vnd ist den also:

Item welicker in das dork adorl ?iecken vnd sick darin
setzen kus ?u kaken wil, es si man aid wik, der sol ain

äkt^ssinsn r.u tennicken am ersten kitten vnd dar nack ain

gemaind ?ä adorl, vnd ist er ain man oder wik, den man
wil vlnemen, der sol Aeken vnser ZnädiZen lrowen vnd dem

Zot?kus tsnnikken ain plund plsninA, vnd der Aemaind ?ü

adorl?ecken sckilinZ pleninA vnd sol den vnsser Znädi^en
lrowen sckweren Aekorsam ?üsin wie ander insassen, des

Zelicksn ainer ^emaind ?u adorl ock MicktiA sin wie ander
insassen ; es möckt aker ainer oder aine also sin, man möckt
im Anad an dem Zelt tun, so möckt ains also sin man müste

es darumk nit vl nemen, es were ock man oder wik.
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